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Schauen wir uns das einmal am Beispiel von Familie Herzowerker, 

die den Tarif POWER Medium hat, an: 

Folgende Parameter der Familie sind im 

System der Herzo Werke hinterlegt: 

Verbrauchsprognose* 

80 Prozent der Verbrauchsprognose 

Tarif POWER Medium pro kWh 

So wird gerechnet: 

4.500 kWh 

3.600 kWh 

42,45 Cent 

Für die Differenz aus Verbrauchsprognose und den 80 % wird 

der normale Tarif zur Abrechnung verwendet: 

900 kWh x 42,45 Cent 382,05 Euro 

Für die 80 % der Verbrauchsprognose wird der in der Preis­

bremse festgelegt kWh Preis von 40 Cent herangezogen: 

3.600 kWh x 40 Cent 1.440,00 Euro 

Das ergibt folgende Preisbremse für Familie Herzowerker für 

das Jahr 2023: 

(42,45 Cent - 40 Cent) x 3.600 kWh  88,20 Euro 

Der Staat erstattet die Differenz aus dem regulären Tarif und 

der Preisbremse. 

Im April 2023 wurden alle betroffenen Kundinnen und Kunden 

von den Herzo Werken angeschrieben und darüber informiert, 

dass die voraussichtliche Ersparnis zu einer entsprechenden 

Reduzierung der Abschläge führt. 

Im Fall von Familie Herzowerker wurde der Abschlag monat­

lich automatisch um 8,02 € verringert (Preisbremse von    

88,20 € dividiert durch 11 Abschläge). Dieses vorgehen wurde 

von der Regierung beschlossen, damit eine sofortige 

Entlastung pro Monat bei den Haushalten ankommt. 

Jahresabrechnung 

In der Jahresrechnung rechnen wir Ihren Verbrauch regulär 

und wie immer ab. Zusätzlich enthält die Jahresrechnung eine 

Information zu den Preisbremsen. Unter der Überschrift Preis­

bremse Strom bzw. Preisbremse Wärme, wird Ihnen detailliert 

die Entlastung dargestellt. 

Ausblick auf 2024 

Die Bundesregierung hat auf Grund der Haushaltslage die Ein­

stellung der Preisbremse zum 31.12.2023 beschlossen. 

*Jahresverbrauch aus den Vorjahren in die Zukunft vorhergesagt
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